
ç? 
Schweizerische Eidgenossenschaft 
Confédération suisse 
Confederazione Svizzera 
Confederaziun svizra 

Eidgenössisches Nuldearsicherheitslnspeirtorat ENSi 

rr» 
'S-

ENSi AUS: 1 3. JULI 2011 

CH-S200 Brugo, ENSI.  

Axpo AG / Kernkraftwerk Beznau 
Beznau 
5312 Döttingen 

Ihr Zeichen: 
Unser Zeichen:  - 14/11/003 
Sachbearbeiter/in:  
Brugg, 12. Juii 2011 

Sicherheitstechnische Stellungnahme zum Langzeitbetrieb des Kernkraftwerks Beznau 
Stellungnahme ENSI zur Erfüllung der Forderung 4.1-1 
Geschäft ENSI 14/11/003 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Im Rahmen der Erneuerung der zeitlich befristeten Nachweise für den Langzeitbetrieb des Kernkraft
werks Beznau wurden auch die bisherigen Sprödbruchsicherheitsnachweise für den Reaktordruckbe
hälter (RDB) durch das ENSI bewertet. Das KKB hatte rechtzeitig vor Ablauf der 40-jährigen Betriebs
dauer die entsprechenden Nachweise zu erbringen, dass die Auslegungsgrenzen der sicherheitstech
nisch relevanten Anlageteile auch in einer veriängerten Betriebsdauer nicht erreicht werden. 

Nach den heutigen Erkenntnissen kann für den RDB von Block 2 des KKB eine einschränkende Aus
wirkung der Neutronenversprödung der RDB-Werkstoffe auf den Langzeitbetrieb ausgeschlossen 
werden. Für den Block 1 hingegen ist der Versprödungsgrad des Grundmaterials von Schmiedering C 
bereits heute auf einem relativ hohen Niveau und bei ca. 60 Jahren Betrieb wird der Grenzwert für die 
Referenztemperatur, der in der Verordnung des UVEK zur voriäufigen Ausserbetriebnahme festgelegt 
ist / 1 / , voraussichtlich erreicht werden. Demzufolge sieht es das ENSI ais notwendig an, dass weitere 
Massnahmen zur kontinuieriichen Überwachung der Neutronenversprödung im KKB-1 ergriffen wer
den und erteilte dem KKB in der Sicherheitstechnischen Stellungnahmen zum Langzeitbetrieb des 
Kernkraftwerks Beznau /2/ die folgende Forderung 4.1.-1: 

Das KKB wird aufgefordert, dem ENSI bis zum 1. April 2011 ein Konzept einzureiciien, das die Pla
nung sowie die Grundlagen der Prüfung und Auswertung weiterer Probensätze zur Untersuchung des 
Bestrahiungsverhaitens der RDB-Werkstoffe beinhaltet. Dabei ist die Auswertung der Ergebnisse so
wohl nach dem klassischen RTNDT wie auch nach dem modernen RTn-Konzept zu berücksichtigen. 
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Für den Block KKB-1 sind aufgrund des relativ hohen Versprödungsgrades des Schmiederinges C 
erweiterte Untersuchungen vorzunehmen, um die Ergebnisse abzusichern. 

Angaben des Betreibers 

Das KKB hat mit Brief vom 28. März 2011 131 die Technische Mitteilung TM-530-MB11008 /4/, Kon
zept zur Absicherung des Werkstoffzustandes der Reaktordruckbehälter für den Langzeitbetrieb von 
60 Betriebsjahren, dem ENSI termingerecht eingereicht. Darin werden sowohl Basis- als auch Alter
nativmethoden sowie ergänzende Untersuchungen beschrieben, die zur aktuellen und langfristigen 
Bewertung des Werkstoffzustandes Anwendung finden sollen. 

Im Einzelnen besteht das Gesamtkonzept aus folgenden Teilvorhaben: 

1. Erfassung der Fluenz (Fluenzüberwachung): 

• Qualitätsgesicherte theoretische Fiuenzberechnungen, Block 1 und 2; 
• Jähriiche Aktualisierung der Fiuenzberechnungen, Block 1 und 2; 
• Kontinuieriiche Überprüfung der Kriterien der UVEK Verordnung /^/ (jähriich aktualisiert). 

2. Erfassung des Werkstoffzustandes durch Prüfung des letzten Probensatzes T von Block 1 und des 
vorietzten Probensatzes P von Block 2, die 60 Betriebsjahre abdecken. 

• Basisprüfung nach dem RTnoT-Konzept/5/, Grundmaterial und Schweissgut Block 1 und 2; 
• Alternativprüfung nach dem RTjo-Konzept (Masterkurve), Referenztemperatur RTjo des unbe

strahlten Werkstoffzustandes plus Temperaturverschiebung für den Bestrahlungszustand aus 
den Ergebnissen der klassischen Kerbschlagbiegeversuche /6/, Grundmaterial von Block 1 und 
2; 

• Alternativprüfung nach dem RTjo-Konzept (Masterkurve), direkte bruchmechanische Bestim- __ 
mung der Übergangstemperatur TQ /7/ und Anwendung des ASME-Code-Gase N-629 /8/ zur 
Bestimmung der Referenztemperatur RTTO, Grundmaterial des Schmiederinges C von RDB 
Block 1. 

3. Ergänzende Untersuchungen für RDB Block 1 

• Quantifizierung der inhärenten Sicherheitsreserven auf die Materialkennwerte im Sprödbruchsi-
cherheitsnachweis durch Berechnung und Vergleich der so genannten „Constraint-Effekte" von 
Laborproben und postuliertem Fehler im RDB mit numerischen Methoden; 

• Sicherheitstechnische Bewertung durch eine probabilistische PTS (Thermoschock)-Analyse. 

Stellungnahme ENSI 

Nach der Bewertung des vom KKB vorgeschlagenen Konzepts kommt das ENSI zum Schluss, dass 
das KKB die bisherigen Methoden zur Prüfung und Auswertung der Bestrahlungsproben entspre
chend dem aktuellen Stand von Wissenschaft und Technik aktualisiert und für den RDB von Block 1 
durch Alternativprüfungen und ergänzende Untersuchungen erweitert hat. Die Vorgehensweise ge
stattet eine kontinuieriiche Überprüfung, ob die Grenzwerte für die Materialversprödung in der Verord
nung des UVEK / 1 / eingehalten sind, insbesondere auch für den RDB von Block 1. 

Das ENSI stellt zusammenfassend fest, dass das eingereichte Konzept zur weiteren Überwachung 
der Neutronenversprödung der RDB-Materialien im Kernkraftwerk Beznau eine fachgerechte, um
fassende und dem Stand von Wissenschaft und Technik entsprechende Beurteilung des Werkstoff
zustandes ermöglicht, auch insbesondere für eine veriängerte Betriebsdauer über 40 Jahre hinaus. 
Das Konzept wird vom ENSI für den Langzeitbetrieb anerkannt 
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Die Ergebnisse der Prüfungen und Untersuchungen sind wie bisher in Berichtsform dem ENSI einzu
reichen. 
Das ENSI möchte darauf hinweisen, dass für die Auswertung der Ergebnisse aus den Basis- und Al
ternativprüfungen die Anforderungen im Anhang 5 der Richtlinie ENSI-B01 zur Alterungsüberwa
chung, die am 1. August 2011 in Kraft gesetzt wird, zu beachten sind. 

Mit der Einreichung des Konzepts und der Anerkennung der Vorgehensweise durch das ENSI be
trachtet das ENSI die Forderung 4.1-1 aus der Sicherheitstechnischen Stellungnahmen zum Lang
zeitbetrieb des Kernkraftwerks Beznau als erfüllt an und schliesst das Geschäft 14/11/003. 

Freundliche Grüsse 

Eidgenössisches Nuklearsicherheitsinspektorat ENSI 
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